
Beförderung vs Versetzungsantrag - NRW?
Beitrag von „chilipaprika“ vom 7. April 2023 18:21

wobei die aktuellen 34 km wären selbst in NRW selbst unter den bisherigen Bedingungen nicht
unbedingt ein Grund für eine Freigabe selbst nach einer genommenen Elternzeit (weil es nach
deinen Schilderungen der Tipp gewesen wäre: Wenn du Elternzeit von mindestens 8 Monaten
nimmst, kannst du dich wohnortsnah versetzen lassen.

Ganz ehrlich: in vielleicht mehreren Jahren und bei einer so "kleinen" Distanz: da ist es egal, ob
du A13 oder A14 bist. "Nimm" die Stelle an, wenn sie für dich gedacht ist. Kann sein, dass die
SL (die ja von deinen Versetzungsanträgen weiß) damit versucht, dich zu behalten (durch
Überzeugung und leicht erhöhte Schwierigkeit der Versetzung), aber ernsthaft: deine Karten
sind eh nicht hoch. Also kannst du zumindest JETZT das machen, was dir Spass machen würde.
Vielleicht ergibt sich dann ein Profil für eine Versetzung (an die Türen klopfen..) oder ein
Sprungbrett für A15.
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